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                                                                                                           A–Eisenstadt, Anfang Oktober 2019  
 
 
Liebe Freunde und Missions–Partner, 
 
viele von Euch sind schon über Jahrzehnte mit uns verbunden und haben uns in aller Treue unterstützt. 
Zunächst in Papua–Neuguinea, dann über 21 Jahre hier in Österreich und jetzt in der internationalen 
Mitarbeiterbetreuung („Member Care“)! 
 
Das ist für uns überhaupt nicht selbstverständlich, auch, dass diese Unterstützung bis vor kurzem alle 
unsere Kosten gedeckt hat – für uns ein Grund zu größter Dankbarkeit!  
 
Die persönliche Verbundenheit mit Euch gibt uns die Freiheit, ein großes persönliches Anliegen mit Euch 
zu teilen. 
 
Wir möchten Euch nämlich nicht verheimlichen, dass die Spenden im vergangenen Jahr nicht mehr 
ausgereicht haben, um unseren Lebensunterhalt zu decken. 
So ist eine Lücke von monatlich €700,– verblieben für die Finanzierung des Lebensunterhalts, der 
Sozialversicherung und Arbeitskosten. 
Wenn also siebzig Personen monatlich €10,– geben würden, wäre der Betrag zusammen. 
 
Bitte betet mit uns fürs „tägliche Brot“ (Mt 6,11).  
 
Viele von Euch spenden bereits großzügig und / oder unterstützen weitere Missionare und Werke – wir 
hoffen, dass Ihr diese offenen Zeilen nicht als Druck oder Verpflichtung empfindet! 
Wir schätzen es außerordentlich, was Ihr bereits für uns tut, und das macht uns sehr dankbar!  
 
„DMG interpersonal“ versteht sich als Dienstgemeinschaft und möchte auch die finanziellen Lasten 
miteinander teilen und auch Ihr, als treue Unterstützer – seid Teil dieser geistlichen Gemeinschaft. 
Sie ist keinem Gemeindeverband angeschlossen, durch den sie regelmäßige Zuwendungen erhalten 
würde, deshalb brauchen wir als Missionare jeweils einen eigenen Spenderkreis. 
 
In unserer Wohnung hier in Eisenstadt hängt der Bibelvers Philipper 4,19  in neumelanesischem Pidgin, 
der Umgangssprache in Papua–Neuguinea, an der Wand, auf Baumrinde gedruckt: 
„Mein Gott aber wird all Euren Mangel ausfüllen nac h seinem Reichtum in Herrlichkeit in Christus 
Jesus.“ 
Viele unserer Besucher fragen nach der Übersetzung und dann werden wir jedes Mal neu daran erinnert, 
dass wir das – durch Gottes Gnade – in der Vergangenheit genauso und hautnah erfahren haben! 
 
Dürfen wir Euch freundlich bitten, dafür zu beten, dass der HERR auch weiterhin unseren Mangel ausfüllt 
und es vielleicht weiteren Personen aufs Herz legt, an unserem Missionsdienst teilzuhaben? 
Vielleicht kennt Ihr auch Leute, die möglicherweise interessiert wären, uns kennen zu lernen und 
persönlich zu unterstützen. Das wäre uns eine ganz große Ermutigung und eine ec hte Hilfe!  
 
Wir sind froh, dass wir durch die Verbundenheit mit Euch als unsere Partner dieses heikle Thema und 
persönliche Gebetsanliegen mit Euch teilen durften. Danke!  
 
Unser treuer HERR segne Euch, 
 
Eure 
 
Hans–Georg & Margret 


